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Eine Frau. Sie wartet. 

Auf ihren Mann? Darauf, dass es endlich los geht oder auf den perfekten Moment? 

Dabei spielt sie sich in die verschiedensten Situationen und Rollen, in andere Leben und 

Möglichkeiten hinein. Sie hoff t, bangt, wütet, träumt, sie singt, tanzt, fl ucht und jauchzt. 

Und während sie meint, nur wie gewohnt in die Bresche zu springen, zeigt sie das ganze 

Spektrum ihrer Farben.

Witzig - frech - charmant. Vom Mädchen bis zum Vamp ist alles dabei, die ganze Klaviatur des 

Weiblichen. Macht Männern Lust auf unverschämte Weiber und Frauen, ein ebensolches zu sein. 

Daniela Dillinger ist Schauspielerin (u.a. lange Jahre festes Ensemblemitglied  Theater Pfütze, 

Nürnberg) und Theaterpädagogin. In ihrem FreiRaum, Praxis für Körper, Atem und Stimme arbeitet 

sie mit Menschen, die ihr Ausdrucksspektrum und ihren Spielraum erweitern wollen. 

Natalie Golob studierte Theaterwissenschaften und arbeitete als Theaterpädagogin, Regisseurin 

und Schauspielerin. Heute ist sie darüber hinaus als Trainerin und Coach tätig. 

Gemeinsam erarbeiteten sie 2003 am Theater Pfütze die Produktion „Rosa, wie Mädchen so sind?“
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